
Begründung: 

In der Sitzung des Freizeitbadausschuss am 13.03.2014 wurde der ursprüngliche 
Vorschlag eines Grundsatzbeschlusses der Verwaltung zur Beratung vorgelegt 
(siehe SV-Nr. 11//0963/1). Im Verlauf der Beratung bestand Einvernehmen, über die 
seitens der Verwaltung erarbeiteten Vorschläge zur Entgeltstruktur noch einmal 
gesondert zu beraten. Insofern ist Ziffer 5 des Beschlussvorschlages zu ändern. 
 
Dies gilt auch für Ziffer 2: hier ist der Verwaltungsvorschlag auf örtliche Verlagerung 
des Saunabereichs, wie in der Anlage zur Sitzungsvorlage (Nr. 11//0963/1) 
dargestellt in die grundsätzliche Beschlussempfehlung aufzunehmen. Danach soll 
die Sauna nicht im Bereich Betriebshof (also in westlicher Richtung), sondern im 
Bereich der bisherigen Gastronomie/Erlebnisteils (somit in südlicher Ausrichtung) 
geplant werden. 
 
Nach Vorberatung im Verwaltungsausschuss am 25.3.2014 wurden ferner noch 
folgende Änderungen vorgenommen: 
 

 Ziffer 7 (Wärmekonzept) wurde neu aufgenommen  

 In Ziffer 6 wurde das Wort „erhöht“ durch „angepasst“ ersetzt  
 
Die Beschlussempfehlung für den Rat wurde entsprechend überarbeitet. 
 


